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äundce/tadt ooran!

3di möchte gern dem Sund junger
Stauffacherinnen" beitreten!"

Sitte, roie jung find ©ie?"
2Ichtundoier3igl"
(Seien Sie uns herzlich roillkommen!

2Sir haben noch jüngere!" e

<?m Zanà von îîîûtfc
fjm Caufe des nächflen ÎTÎonate dürften In

der Sdirosi3 auch die lehten Cebensmittelmarker,
abgefchafft roerden."

Said find gän3lich frei 2ïïildi, 2<äfe, 3uckerfachen :
2ïïacht diefer Kasus nicht felbft 21chfel 3 u ck e r
Ultima ratio Helvetiae !" [lachen?

ki

fleuc/te %m<fytt Stûdtcotsahl
Veni vidi Kibi!

V>h »acht am KünT
3>as ift der Sluch des Schroel3erland",
Sajj es fort3eugend Keues muß gebären.
Kun kommt 2>ie 2öacht am Katli" Klord und

Srand 1

Soll 's SSochenbettblatt- ©runden eroig roähren?

6ttmtnun00bUd oom deulfchen Konfulat
2Iîeili und 2öürmli möchten das ißaj}-

oifum. (Ss ijî 10 ühr.
Cueg au," fagt SlZeili, die Dille Cüt,

die roänd alli au 's Sifum. 3)a mues
mer ja Protektion ha, dag mer
überhaupt no oor de 3roölfe dra chund!"

3fch gar nüd nötig," fagt 2Sürmli,
du bruchfeht numme lut i's Simmer ine
3'rüefe: die Srjnagoge brennt, dänn find
mir 3roei allei!" 20.

Süägeli : 2Bas fäged
Sie 3ur geplante
neue dütfehe
Orthographie, fierr 2TIör-

gdi?
Sllörgeli: Cönd Sie

mi da dermit in
f:2*ueh! 's ifcht en

Grthographi edieret!

folgen der fâtefyten Jnterpunttton

in Slakat im Soupe der Sahn
lautet: 2Han bittet nicht, in den 2Sagen

3u fpucken!"
ßin prohiger Keifender liejt es und

meint: 2la, ich roürde mich auch nicht

erp bitten laffen!"

Ti*in laut

jUleMaaer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. in dem
Seilwinden ihrer betten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Felgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zn lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHellanstalt

0 enf 477.

«Setzen^CcttoWtc

^oTzTTS»'

' von iyMxt *
1, Blndsctasdlar

2 <
J E Ist d.vorzügl., beste Universalheilsalbe der «5

Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. 2.

Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. KS
Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zflrlch 2.

mit und Ohne Feder,
Leibbindanf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - StrDmpf8 für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN
Eigg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

Unionbank A.-G., Bern
Gegründet 1902

Wir eröffnen

Konto - Korrent - Rechnungen

und vergüten

5 % bei sofortiger

5 % 7o bei 6-raonatIicher

Wir gewähren einen Jahreszins von

5 y2 % für Geldeinlagen auf 1 Jahr fest

6 °/o für Geldeinlagen auf 2 Jahre fest

6 II 0

für Geldeinlagen auf 3 und mehr Jahre fest
auf Ernlagcnhefte oder gegen h>ssaschelne

Wir empfehlen uns fur

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte
Einzahlungen können auf jedem schweizerischen Postbureau kostenfrei auf unser

Postcheck-Giro-Konto 111/1391 sowie an unserer Kasse geleistet werden.

Strengste Diskretion zugesichert.

Liebesleute E

j Was man wissen muss und wovon man nicht spricht,
was man ersehnt und nicht kennt, das sagt und er- '

klärt das nach Natur und Photographie reich
illustrierte und belehrende Buch von Dr. med. ENGEL

EIN OFFENES WORT
über das Liebesleben zwischen Mann und Weib.
Nicht durch Eifern gegen Dinge, die natürlich sind,
sondern durch ungeschminkte Belehrung will es wirken.

2. Band (doppelt so stark
wie Band 1). Ursprung
der Ehe. Freies
Liebesrecht für die Frau.

Probenächte. Die
frigide (kalte) Frau.
Die Sinnlichkeit,
Gefühlskälte und ihre
Folgen. Die nymphomane

(mannstolle)
Frau. Die Verhütung
und ihre Gefahr.
Ueber Neger- u.
Inderfrauen. Der Schutz
der Mutter. Die
Geschlechtskrankheiten.
Ihre Verhütung und
Heilung. Die
Impotenz des Mannes.
Ihre Heilung.
Hygiene derFortpflanzung
und des Geschlechtslebens.

Selbstbeflek-
kung. Geschlechtliche

Erziehung usw
Preis Fr. 2.95 portofrei.

Aus dem Inhalt:
I.Band. Das Geheimnis

des Geschlechtlichen.
Moralheuchelei.

Gesunde Volkskraft
durch Aufklärung.
Dirnentum.
Geschlechtstrieb und
Zeugungsnotwendigkeit.
Die Liehe und das
soziale Elend. Vom
Recht der Frau auf
ihren eigenen Körper.

Die Kastration und
ihr Einfluss auf den
Geschlechtscharakter.

Die natürliche und
künstl. Befruchtung.
Die Brautnacht und
ihre Gefahr.
Missgeburten. Zwitter.
Ueberschwängerung.
Erste
Schwangerschaftszeichen. Die
Geburt usw.

Preis Fr. 2.45 portofrei.
Bestellen Sie das wichtige Buch sofort gegen
Nachnahme oder gegen Einzahlung auf Postscheck X 898
Chur. Beide Bände zusammen Fr. 5. portofrei.

Versand geschlossen ohne Aufdruck.
NO VO-U ERLÜG DASOS 3a

Verbrechen
gegen das

Reimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8° Format.
Zu beziehen durch: 2024

Malthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert 1

Frauenschutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Genf. 2009

Kropf
Sichere und rasche Heilung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
homöopath. Speziaiarzt, A Herisau

Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
voniPhotos u. illustr.' Werken
verschlossen gegen* 60 Cts. in
Briefmarken. S. Hauri,
Büchergeschäft H, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

A. Byland
Eisenwarenhandlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

100 Ansichtskarten
nur Fr. 1.50, lOOO St.
11 Fr. Stüssi-Hösli,Chur. Tel. 6.53. 2019

Appenzeller

Biberfloden.
Versand nach auswärts
Wieslerverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Heilkräuter
und Tee, sowie Tinkturen, Wurzeln

etc. liefert das Spezial-
kräuterhaus Helvetla
Wienachten, Appenzell. Eheleute
verlangen Auskunft über hygienische

Artikel. 2021

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise, a

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Auguslinerg

¦ Telephon 6147«

Sanitats Hausnumn a. o.
\ Urania -Anafhekf» - ZURICH Uranlastraaaa fl ¦

:. und. Ältestes Haust der Sobwelz irCtr
sämtliche Aerzte- ss. Krankenbedarfsartikei

lESlf^oMo diemlsclie IjatooratorlenZUrioli - St. Gallen - Basel - ca-orxi.

Sunöesftaöt voran!
Jen möchte gern oem Bunö junger

Staussacherinnen" beitreten!"
Bitte, wie jung sinö Sie?"
Achtunöoierzig!"
Seien Sie uns kerzlich willkommen!

Wir kaben noch jüngere!" «

Ein Lanö von Marke
Im Laus« cie» näcksten Monats klarsten In

cler Sckweiz aucn cii« letzt«» LedenomiUelmarken
adgesckassl werclen."

Said sind gSnzllck frei Rlilcb. Räse. Juckersacken :
Macnt äieser Rasus nicnt selbst Rckselzucker
l^ltirriä râtio Helvetiâe !" slacken?

KI

Neueste Zürcher Staötratswahl
Verri victi Ribi!

^Dîe wacht am Rüttt"
Das Ist äer Tlucr» des .Sckwelzerland-,
Dah es sortzsugend Reues muß gebären.
Run kommt Die Wackt am Rut»- Rlord und

Brandl
So» 's Wockendettdlatt- Gründen ewig wâkren?

StîmmungsbîlS vom deutschen Konsulat
Weil! unö Wllrmli möchten öas Paß-

Visum. Es ist 10 Ukr.
Lueg au." sogt Weiii. ..öie ville Lüt.

öie wänö all! au 's Bisum. Da mues
mer ja Protektion ka. öaß mer
überkaupt no vor öe Lwöife öra chunö!"

Isch gor nüö nötig." sogt Wllrmli.
öu bruchscht numme lut i's Limmer ine
z'rüese: öle Synagoge brennt, öänn sinä
mir zwei allei!" -s.

Nägel i : Was sägeä
Sie zur geplante
neue äütsche Qrtbo-
grapbie. kZerr Wör-
geil?

Wörgeli: Lönö Sie
mi öa öermit in

ff Ruebl 's ischt en

Ortbograpbiecherei!

Jolgen öer schlechten Interpunktion
Ein Plakat im Coupe öer Bakn

lautet: Man bittet nicht, in öen Wagen
zu spucken!"

Ein protziger Reisenäer liest es unö

meint: Na. ich würöe mich auch nicht

erst bitten lassen!"

71? ll^î

cii« ioioige ,etU«rdt«r àxeu6j--»o>i»k»Ue», Xu«-
»cdreitung«» «.lixl. ,» ciern
Scdvillâso Inr« doiten
Xrslt ru leicke» t>»d»s, »ol-

cii-liciitvoU, n.sukkUlrescle
8cdrikt eines I>Ier»/eo»r-tes
Uder llrs»cdeo, ?»Il>«n uncl
Xussicdteo »ui Netiusg cier
dierveosodvScne lesen.
Illustriert, oen d«»rv«it«t.
iüa be^ieden itir ?r. l.SV
In Sri«km»rken voa llll»,
N»s>I«»»»Iil«II,i,»î»Iî

0»or «77.

'M.sàkl' »
t. SIMklUltllik

x l- Ist cl.vsr'üzl., deste Uailv«»«-»«»>»ill»,IK« 6»r » z
tjegenvsrt uncl «ollt» in à«i»«r l?»miii« t»d>»n. 2.

c>rl"io!lltopt I?r. l.So. prompter po,tver,»oc!.
Xpotveke Volllsdoten, 8-«««r. Z42. Ztìrl-l, 2. L

mit unci okns feäsr,
l^liii.lldlnilvnk ttânge-
leib, Lettsuckt, Wanäer-
niere etc. 199!

ferner Lummi Strvmp?» kür Krampfadern.
^llss solicles, eigenes l?sbr!kat empkiedit .u massigen preisen

kWàiàî ilill! kiZiilii.LSllfsbsji( iilZf^W
cigg (Nant. Surick). leiepkon Nr. 9.

kitte uuk ciieses Inserst ke-ux ?u nekmen.

vllill»IlSllI( rV. k., gg?ll

Wir erökknsn

àlu-wklll-IIàW
unä vergüten

5 V« bkj ziiîlii'Ijgki'

5 V2 °/° dkl k'IllllllSlIiLllkI'

Wir gsv/âkrsn einsn jâkresàs von

8 '/s °/o iür QelàiàZelì aus 1 <Ianr kest

k °/o kür OelcieirllüZeri auk 2 àre kest

K k! 0

tür cIelâeinIgZeri auk 3 uriä mekr ^srire kest
suk lZinIsgenkelte ocler Legen t^sssssellelne

^«»külAriinK »Her IksnkiiiâssîîSSi» «ke««lA»lktt«>

8trenZsts Diskretion ?ulzesickert.

I-iellvslvutls!

Klärt clils nack Xatur unci pkotograpkie ^reick illu-
strierte uncl deledrsncie Luck von Or. meci. LtiLilZl-

üder ciss l-iebesledsn ?viscksn Nsn» unci Veid.
I»ickt ciurck Litern gsgsn Oings, ciie natüriick sincl, so».
clern ciurcn ungesckminkte gslekrung will es wirken.

wie Lanci I>. Ursprung

Die Linnlickkeit, Os-
küdiskZite unci ikre
Dolgen. Oie nvmpko-
maus (mannstolis)

unc! ilire (Zekakr.

krauen. Oer Sckut?
cier Mutter. Oie Os-

Ikre Verkütung unci
Heilung. Oie Im-

Ikrs Heilung. riv-

kung, llescklecnt-

preis ?r. 2.SS portotrei.

^us ciem Innslt:
l. kancl. Oas llekeimnis

cies Oescillecktlicken.
Moralkeuckelei.

Liesuncle Volkskrakt

Oirnentum.
^

(Ze-

glmxsnotvencligkeit.
Oie I.ieve unà cias so-

áeckt lier Lrau auk

itir IZWkluss auk cien

vie nsturiicke unci
künsti. lZekrucktung.

ikrs Qekskr. iVliss-
xedurten. ^vitter.

IZrste Scnlvanger-
scdskts^sicken. Ole

kêstellen Sie cias vvicktige kuck sokort gegen iVacli-

Verbreclieii

kàiiiliî Kebili
(IZsseitigung cier I-eibeskruckt.>

Von N. ciSckter.
I3S Seite». Lrosckiert ?r. 5..

8» Normst.
^u bslzieken clurck: 202t

litlalîku» » Voi-Isg, lîvntt

vie rtistlnotoa ksî detr
kvgisniscks prociukte clurck

eSZlî MZ, Hllilillî, killlt. 2009

llklipk
Sicillîle liiiii llisclii! lieilii^ von

UN».
«.««.kam

«sis
tes >l>»c«l>^mîttv>, Voiist. un-

altest. u. kartn. ?iillen. 8îok.
tlàlg. I ?Iascke ?r. Z.50.

e. Sisgonttksloir
d»mii0Mt>l.!>ill!Zi!>>Ml, ^Uvnîssu

pillolv Nehren
erkalt, interess. -Vlustersenckung
vonl pdotos u. illustr.' Verksn
vs7!icklosssn gegen^LV Lts. in
krlsîmarken. 8. N a u i» ï
kllcksrgssckakt II, rus Oancetà lo, Loi,». 2029

5i8SHMliîII>Mli!llIIl-

lZaileii-

KSiSlK

5îsnnwsg 21

AN8îlZllî8l(as!kli
NUI- tr->. I.so, woo St.
n k>. StüssiXösIi,vtliu,-. ^el. S.SZ. 2019

kîlierkllilleii.
Verslìllà na,ok îlusw>i.it,
vVIeelerverkàuIer l-tsdstt

l^Ii-iok i^l-sknsl-
Xonclltorel, knl,nkot»tr»s«e

ISN

lleîUlrliiiter
unci l'es, sowie Tinkturen, Vur-
?eln etc. Iiekert ciss Special-
krâuterrisu» Helveti» ^Vie-
nîlckten.àppen^ell. Ldeleute

niscnc/àtikel. ^021

8ct»rner?Ic«»e5 ^abnzieke»
^akiierià okne I?I»tteii.

plornben jeder Art.
» l1â»5iKe preise. »

»sknkotslrssse 43
^cke ^uAusIinerg
» leiepkon vl47«

WM»llllMMü.S.
III?«»»» »»«»«««»-« - ^u«>vl»
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